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Österreichs Skispringer glänzen beim
Auftakt der Vierschanzentournee!

Österreichs Skispringer feiern Dreifachsieg in Oberstdorf
beim Auftakt der Vierschanzentournee. Selbstvertrauen

und Technik entscheiden.

Oberstdorf, Deutschland - Die österreichischen Skispringer
haben beim Auftakt der Vierschanzentournee 2024 in Oberstdorf
ein beeindruckendes Ergebnis erzielt. Mit einem sensationellen
Dreifachsieg setzte sich Stefan Kraft an die Spitze und feierte
seinen 44. Weltcupsieg, gefolgt von Jan Hörl und Daniel
Tschofenig. Dieser Triumph lässt die Hoffnungen auf einen
weiteren erfolgreichen Verlauf des Wettbewerbs steigen,
während Deutsche Skispringer wie Pius Paschke, der als
Gesamtweltcup-Führer angereist war, einen eher
enttäuschenden vierten Platz einnahmen.

In den deutschen Medien wird nun heftig diskutiert, was die
Österreicher so viel besser macht als die Konkurrenz.



Spekulationen über mögliche Tricks mit den roten
Skisprunganzügen haben die Runde gemacht. Doch Andreas
Widhölzl, Cheftrainer des ÖSV, weist jegliche Vorwürfe zurück
und betont, dass die Anzüge bereits seit Lillehammer in
Gebrauch sind und mehrfach von FIS-Kontrolleuren geprüft
wurden. „Das ist Blödsinn. Unsere Jungs springen momentan
einfach technisch besser, und ihr Selbstvertrauen ist durch die
jüngsten Erfolge enorm gewachsen,“ erklärt Widhölzl. Zudem
wurden die Anzüge in diesem Jahr strenger hinsichtlich ihrer
Konformität kontrolliert, was betrügerische Praktiken nahezu
ausschließen sollte. Der ÖSV-Coach ist überzeugt, dass der
Erfolg auf harter Arbeit beruht und nicht auf zweifelhaften
Methoden.

Historische Erfolge und Stolz der
Mannschaft

Die österreichischen Skispringer haben nicht nur aktuell in
Oberstdorf überzeugt, sondern auch in der Vergangenheit große
Erfolge gefeiert. Bei den Nordischen Ski-Weltmeisterschaften
2005 in Oberstdorf jubelten Martin Höllwarth, Thomas
Morgenstern, Andreas Widhölzl und Wolfgang Loitzl über den
Gewinn der Goldmedaille im Teamwettbewerb von der
Normalschanze. Damals setzte sich die Mannschaft gegen starke
Gegner wie Deutschland und Slowenien durch, was die
dominante Stellung der österreichischen Skispringer in der
internationalen Skiszene unterstrich. Historische Erfolge sowohl
in der Vergangenheit als auch in der Gegenwart verstärken den
Status und die Erwartungen für die laufende Saison.

Details
Ort Oberstdorf, Deutschland
Quellen www.laola1.at

www.alamy.com

https://www.laola1.at/de/red/wintersport/skispringen/tournee/deutsche-werfen-oesv-adler-schummelei-vor--so-reagiert-widhoelzl/
https://www.alamy.com/der-oesterreichischen-skispringer-martin-hoellwarth-thomas-morgenstern-andreas-widhoelzl-und-wolfgang-loitzl-von-links-jubeln-bei-der-siegerehrung-fuer-das-team-springen-von-der-normalschanze-im-rahmen-der-nordischen-ski-weltmeisterschaften-2005-in-oberstdorf-am-sonntag-20-feb-2005-die-oesterreichische-mannschaft-gewann-gold-vor-deutschland-und-slowenien-ap-photokerstin-joensson-austrian-skijumpers-martin-hoellwarth-thomas-morgenstern-andreas-widhoelzl-and-wolfgang-loitzl-from-left-jubilate-at-the-winners-ceremony-for-the-team-competition-from-the-normal-hill-as-part-of-the-nor-image542406912.html


Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

